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Liebe Leser,

das neue Jahr ist da, mit neuen Hoffnungen und neuen Vorsätzen... Als Last schleppen wir uralte Beleidi-
gungen mit uns herum. Die vielleicht wichtigste Bedingung ist doch das Vergeben. Dazu müssen wir vor 
allem uns selbst besiegen, unser Ego loslassen. Wir kämpfen eigentlich nicht mit dem anderen Menschen, 
sondern mit unserem eigenen Stolz. Um Vergeben zu können - dazu gehört eine gewaltige Portion Weis-
heit und vor allem bedingungslose Liebe.

Dazu wünsche ich Ihnen viel Kraft und gute Gesundheit im neuen Jahr.

Ihr GZ Team



schnell - einfach - preiswert

Klimaanlage, unbegrenzte Kilometer, Vollkaskoversicherung, Hotelanlieferung
KOSTENFREIE DIENSTLEISTUNGEN:

www.fox-autorent.com       e-mail: balaton@fox-autorent.com

Telefon: +36-70-455-4020

Überall am Plattensee, 
auch am Flughafen Hévíz - Balaton

Preis 39,- Euro/Tag

 

Mwst. in
klusive

 
Rabatt

auf die Hévíz Gästekarte

5%
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Pelz-, Leder- und 
Schafpelzjacken, 

Zubehöre

Reparatur • Änderung
Anfertigung nach Maß

www.olgaszorme.hu

SALON UND WERKSTATT: 
Tapolca, Kossuth Str. 37.

T/F: +36 87/411 537 • Handy: +36 20/456-7932
E-Mail: info@olgaszorme.hu

ÖFFNUNGSZEITEN:  
Mo.-Fr.: 9-14 Uhr, Sa.: 9-12 Uhr (1. Mai - 1. Sept.) 

Mo.-Fr.: 9-17 Uhr, Sa.: 9-12 Uhr (2. Sept. - 30. Apr.)

PROFILERWEITERUNG! 
Wollmäntel für Damen in 

verschiedenen Farben und Schnitten

Guten Rutsch!
Feste in den ersten Monaten des Jahres

Viele überlegen es nicht, aber wir beginnen auf der Nord-
halbkugel das Neujahr mit den 2 letzten Wintermonaten, also 
mit Kälte, Frost oder einige Tiere sogar mit Winterschlaf. Igel, 
Fledermäuse und andere Säugetiere, sogar Vögel überbrü-
cken die kalte Jahreszeit und halten Winterschlaf, in dem die 
Hauttemperatur sinkt und sich alle Stoffwechselaktivitäten 
verlangsamen. Wir Menschen brauchen auch in dieser Zeit 
mehr Schlaf und Ruhe.

Einige fallen wegen der dunklen 
Tage und Kälte, vielleicht wegen 
dem Bewegungsmangel in Depres-
sion. Aber die Natur braucht das 
kalte Wetter, weil den Bauernregeln 
nach auf harten Winters Zucht gute 
Sommerfrucht folgt. Alles erneuert 
sich, wir stehen also vor dem Neu-
beginn. Südlich des Äquators ist es 
aber im Januar Sommer.
Januar wurde nach dem römi-
schen Gott Janus, dem Gott des 
Anfangs und des Endes benannt. 
Er kann sowohl die Vergangen-
heit als auch die Zukunft sehen. 
Einem ist es empfehlenswert, sich 
über die Geschehnisse des letz-
ten Jahres Gedanken zu machen, 
eine Schlussfolgerung daraus zu 
ziehen und mit neuen Zielen das 
neue Jahr zu beginnen. Januar und 
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Februar sind die kältesten Monate 
des Jahres. In den ersten Tagen des 
Jahres muss man sich ausruhen, in 
Ungarn finden am ersten Januar 
in einigen Ortschaften oft Feuer-
werke statt. Am sechsten Januar 
wird die Erscheinung des Herrn 
gefeiert, dieser Tag wird als Dreikö-
nigsfest bezeichnet. Auf dem Lande 
in Ungarn gehen Dorfbewohner, 
meist Jugendliche als Dreikönige 
verkleidet von Haus zu Haus und 
tragen die Geschichte von dem 
Besuch der Dreikönige bei Chris-
tus vor. Wie die Dreikönige folgen 
sie dem Stern, der einst den Weg 
zu Jesus zeigte, so werden diese 
Jugendlichen Sternsinger genannt. 
An diesem Tag wurde Christus 
getauft, dieser Tradition nach wur-
den früher die Erwachsenen auch 
am 6. Januar neben Ostern getauft. 
Die Türen der Häuser wurden auch 

an diesem Tag geweiht, mit einer 
geweihten Kreide wurden die 
Buchstaben C+M+B (Christus man-
sionem benedicat-Christus segne 
dieses Haus) mit der aktuellen Jah-
reszahl aufgeschrieben. 
Am 22-sten Januar wird in Ungarn 
der Tag der ungarischen Kultur 
gefeiert. An diesem Tag im Jahre 
1823 wurde von dem Dichter Köl-
csey Ferenc die ungarische Natio-
nalhymne geschrieben. Deren 
zweiseitiges Autograf befindet sich 
seit 1846 in der Széchényi National-
bibliothek. Landesweit werden Kul-
turprogramme veranstaltet. 
Dreikönigsfest bedeutet nach der 
sinnlichen Weihnachtszeit den 
Beginn der Faschingszeit. Der Win-
ter wird ausgetobt, der Frühling 
wird erwartet.
In Ungarn erreicht der Fasching 
seinen Höhepunkt im Februar. Der 
Monat Februar wurde nach dem 
römischen Reinigungsfest Februa 
benannt. Dieser Monat ist ziemlich 
beweglich: Tanz, Schmausereien, 
in Ungarn Krapfen. Die Welt steht 
auf Kopf. Hinter den Masken war 
alles erlaubt: Orgien, Schlägereien, 
Glückspiele. Ein traditionreiches 
Faschingsfest ist der Busó-Um-
zug (Busójárás) Ende Februar in 
dem südungarischen Mohács. In 

Tierfellen und hinter Holzmasken 
versteckt und mit Lärm beglei-
tend ziehen die Buschos durch 
die Stadt und versuchen die Tou-
risten zu erschrecken.  In Ungarn 
finden in dieser Zeit viele Bälle 
statt, unter anderem der Barock-
ball in dem Zichy-Palast in der 
westlichen Barockstadt Győr, statt 
dem gewohnten Opernball wird 
2019 ein Wohltätigkeitsball wegen 
Renovierungsarbeiten in dem Erkel 
Ferenc Színház organisiert.
Am 3. Februar findet der Gedenk-
tag von Blasius von Sebaste statt. 
Krankheiten wurden an diesem Tag 
vertrieben, z. B. mit der Räucherung 
von Apfelschalen konnte der Hals-
schmerzen geheilt werden.
Am 14. Februar ist der Valentinstag, 
an dem Ehepaare gesegnet wer-
den. In Ungarn werden die Fami-
lien von dem Staat von Jahr zu Jahr 
finanziell besser unterstüzt, um die 
Zahl der Geburten zu steigern. 
Für die Wintersport-Liebhaber 
bedeuten die Wintermonate in 
Ungarn eine Möglichkeit, Sport zu 
treiben. In dem Bakony Gebirge, in 
Eplény gibt es Skipisten für die Ski-
Fans, dort können Sie an Trainings 
teilnehmen und natürlich Skiaus-
rüstung mieten. Bei eiskaltem Wet-
ter friert das Wasser des Balatons 
zu, so können Sie auf geeigneten 
Flächen Schlittschuh laufen, und 
den Traditionen nach mit einem 
mit Brett versehenen Stuhl auf dem 
See gleiten (fakutyázás). Wenn die 
Temperatur langfristig sehr niedrig 
und das Wasser zugefroren ist, wird 
der Wettbewerb Das Balaton-Über-
gleiten veranstaltet. Spaß kann man 
immer am Balaton erleben. 
Mariann Eszéki
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Verbringen Sie mit Ihren Freunden oder Ihrer Fami-
lie einen Tag im NaturMed Hotel Carbona! Genießen 
Sie die Dienstleistungen des Schwimmbades, der 
Sauna -Insel und des Erlebnisbades und probieren 
Sie die gastronomischen Meisterleistungen unseres 
mit dem Großen Preis für Ungarische Produkte aus-
gezeichneten Attila Restaurants!

Geschmackerlebnis und
Badevergnügen

Ganztägige Benutzung des Schwimmbads, der 
Sauna-Insel und des Erlebnisbads sowie ein 
reichhaltiges Büfett-Mittagessen. 
8 300 HUF/Person/Gelegenheit 
Für Kinder bis zu 6 Jahren gratis, 
von 6-12 50% Ermäßigung. 
Gültig: bis 28.02.2019

KULINARIK WELLNESSWINTER

BRUNCH
Wellness

Hévíz, Attila u. 1.
+36 83 501 500
hotel@carbona.hu
carbona.hu

Die Charterflüge mit Lufthansa-Ma-
schinen ab Frankfurt/Main, Berlin/
Tegel, Hamburg und München sowie 
mit FlyBe ab Düsseldorf werden im 
Zeitraum April bis Oktober 2019 
durchgeführt. Die Frequenz variiert 
nach Strecke und Zeitpunkt – meist 
ist sie wöchentlich oder 14 tägig. 
Der Zielflughafen Heviz Balaton Air-

port liegt nur wenige Kilometer von 
der Stadt Bad Hévíz entfernt. Zudem 
gibt es Linienflugverbindungen 
nach Wien mit anschließendem Bus-
transfer in die Heilbäder der West-
ungarischen Bäderstraße. Ein Hin 
und Rückflug kostet ab 389,- Euro. 
Vom Flughafen München liegt der 
Preis zwischen 249,- und 299,- Euro 

ür beide Strecken. Hotelarrange-
ments inklusive Flug gibt es bereits 
ab 760 Euro. Alle Reisegäste, die eine 
Pauschalreise bei Mutsch  buchen, 
werden kostenlos von zu Hause 
abgeholt und zu ihrem Abflughafen 
bzw. auf dem Rückweg wieder vor 
ihre Haustür gebracht.
Quelle: Mutsch Reisen

Mutsch Ungarn Reisen:  
Mehr Direktflüge nach Bad Héviz
Der Spezialist für Gesundheitsreisen an der Westungarischen 
Bäderstraße, Mutsch Ungarn Reisen, startet in der Saison 
2019 erneut mit Direktflügen ab Deutschland zum Hévíz 
Balaton Airport Sármellék am Plattensee. Von fünf deutschen 
Flughäfen aus ist so die für ihre Heilbäder bekannte Region in 
knapp zwei Stunden Flugzeit erreichbar. Erstmals heben die 
Flugzeuge auch in München ab.



Nach der Weihnachtszeit, nach 
den vielen Festessen braucht unser 
Magen Ruhe und vielleicht auch 
äußere Hilfe. Dabei kann der unga-
rische Magenbitter seit Jahrhunder-
ten behilflich sein. Der Likör mit 40% 
vol. Alkohol enthält nämlich über 40 
Kräuter. Das Markenzeichen Unicum 
bedeutet seit 1883 eine Qualität, 
worüber nur wenige Produkte in der 
Welt verfügen.
Der Geschichte nach bot 1790 Dr. 
Zwack, der Arzt des Königshofes 
dem damaligen ungarischen König 
und zugleich Kaiser des Heiligen 
Römischen Reiches, Josef II. das hei-
lende alkoholische Getränk an. Der 
Herrscher war von dem Magenbit-
ter hingerissen und seinem Aufruf 
„Das ist ein Unicum!” ist der Name 
des Kräuterlikörs zu verdanken. Mit 
dem Namen hat der Magenbitter die 
Welt erobert. Die erste Likörfabrik der 
Familie Zwack wurde 1840 von Josef 

Zwack gegründet. Er führte unter 
den Arbeitern bzw. den armen Schü-
lern und Studenten gerne soziale 
Tätigkeiten durch.
Obwohl die Fabrik in dem II. Welt-
krieg total zerstört und nach der 
Wiederherstellung verstaatlicht 
wurde und ein Teil der Familie in die 
USA emigrieren musste, wurde die 
Marke nicht vergessen. Zwack Béla 
hat noch jahrelang als Angestellte 
in der Fabrik gearbeitet, aber in den 
50-er Jahren hat er mit seiner Familie 
nach Italien emigriert, um dort die 
Arbeit fortzusetzen und den originel-
len Unicum zu produzieren. Zwack 
Péter arbeitete am Anfang in den 
USA, er beschäftigte sich mit Wein 
und anderen alkoholischen Geträn-
ken. Er kehrte aber bald nach Italien 
zurück und führte die Aufsicht über 
der Herstellung und dem internatio-
nalen Vetrieb. Zwack János hat den 
Prozess gegen den ungarischen Staat 

gewonnen, demnach der Staat die 
Markenbezeichnung Unicum nicht 
benutzen und die Getränke ins Aus-
land nicht exportieren durfte. Nach 
der Wende gründete Zwack Péter in 
Ungarn die Zwack Unicum Budapest 
GmbH. Damit begann die Herstel-
lung von Unicum nach dem originel-
len Rezept wieder in Ungarn. Heute 
leitet Zwack Sándor, ein Mitglied der 
6. Generation die Firma.
Das Rezept des Kräuterlikörs ist 
streng geschützt. Weder die Ange-
stellten noch die Familienmitglieder 
kennen die originelle Zusammenset-
zung. Es werden einfach mehr Käu-
tersorten bestellt, damit man auf das 
richtige Rezept nicht schließen kann. 
Der einzigartige Geschmack entsteht 
durch das monatenlange Reifen des 
Getränkes im Eichenfass.
Die Symbole des Unicums sind das 
Kreuz, die kugelförmige Flasche und 
das Plakat über einen Wassermann. 
Das Kreuz symbolisiert die vier Him-
melsrichtungen und damit die wohl-
tuende Wirkung der vier Urelemente. 
Die Kugel ist eine perfekte Form, das 
Symbol der Seele. Ein Mann im See-
wasser erblickt eine Flasche Unicum, 
das Getränk rettet den Mann im  
großen Not.
Unicum hat viele Preise in Ungarn, 
aber auch im Ausland gewonnen, 
unter anderem in Klagenfurt, in Lon-
don, in San Francisco.
Unicum ist ein echtes ungarisches 
Produkt, ausschließlich aus ungari-
schen Zutaten, mithilfe von ungari-
schen Arbeitnehmern und ungari-
schen Lieferern. Als Magenbitter ist 
Unicum sowohl als Aperitif als auch 
als Digestive zu empfehlen.

Mariann Eszéki

Qualitätsprodukte made in Hungary
Das ist ein Unicum!

Einzigartig, originell, natürlich, traditionell, unnachahmlich, 
klassisch, positiv, einfach ein Produkt guter Qualität – die 
Eigenschaften wurden in einer Umfrage über den weltbe-
rühmten Kräuterschnaps und Magenbitter UNICUM in erster 
Reihe erwähnt.

6 · LAND & LEUTE



Hévíz, Jókai u. 3. • +36 83/501-100 • sales@europafit.hu

www.europafit.hu

 Qualifiziertes Kurhotel

 Hoteleigene, moderne
 Bade- & Saunalandschaft

 Traditionelle Hévízer Heilmethode

Neurenovierte
Doppelzimmer

In dem malerischen Donaknie befindet sich Pilis, 
der höchste Teil des Mittelgebirges in Transdanu-
bien. Pilis erstreckt sich in der Mitte des ehema-
ligen ungarischen Königstums, heute ist dieses 
Gebiet der südliche Teil des Donau-Ipoly National-
parks. Am Rande dieser Gegend befinden sich die 
wichtigsten Städte von dem königlichen Ungarn 
im Mittelalter: Esztergom, der erste königliche und 
erzbischöfliche Sitz, Visegrád als zweiter königliche 
Sitz und Buda, die Hauptstadt von dem mittelalter-
lichen Ungarn, Székesfehérvár, die Stadt von dem 
Heiligen Stephan und der Krönungs- und Beerdi-
gungsort der ungarischen Könige. 
Der Wald in Pilis bot Rohstoffe, wie Holz und Wild-
fleisch den Herrschern an. Königliche Gebäude, 
wie Jagdhäuser wurden hier gebaut. Die Mit-
glieder der Königsfamilien jagten gern in diesen 
Wäldern. Kloster wurden genehmigt mit den dazu 
gehörenden Wirtschaftsgebäuden. In Pilis hat der 
ungarische Pálos Orden seine religiöse Aufgabe 
erfüllt, sie haben die Arbeit des Bendiktinerordens 
fortgesetzt. In der Nähe von Esztergom wurde in 
dem Mittelalter ein eingezäunter königlicher Wild-
garten errichtet. Pilis als unberührte Landschaft 
und ehemaliger mittelalterlicher königlicher Sitz 
vetritt einen großen Wert in Ungarn.

Visegrád, Esztergom als Königszentrale des 
ehemaligen mittelaterlichen Ungarns und 
der Königswald in dem Pilis-Gebirge

WELTERBE IN UNGARN
Was noch auf der Warteliste steht 2

LAND & LEUTE · 7



Visegrád spielte strategisch gesehen 
immer eine wichtige Rolle, von dem 
Berg aus konnte eine wichtige Linie 
die Donau entlang unter Kontrolle 
gehalten werden. Hier erstreckten 
sich die Grenzen des Römischen Rei-
ches (der Römische Limes), wovon 
Ruinen von Wachtürmen und Festun-
gen zeugen. Nach der Landnahme 
nutzten die Ungarn diese Überreste 
beim Bau der Burgpropstei, dem Zen-
trum des Burgbezirkes. Heute sind 
die Ruinen des ehemaligen Burgsys-
tems zu sehen, dessen Ausbau 1250 
begann. Von 1316 an richtete der 

König Károly Róbert hier seinen Hof 
ein, wodurch der Palast nicht nur zum 
Landeszentrum, sondern auch zum 
Schauplatz internationaler Ereignisse 
wurde. In der Burg wurden lange die 
ungarische Krone und die Krönungs-
insignien aufbewahrt. Unter König 
Matthias blühte Visegrád für eine 
kurze Zeit auf. Die Unterburg und die 
Hochburg gehörten zu dem riesigen 
Verteidigungskomplex. 1335 war 
Visegrád der Schauplatz vom Treffen 
der tschechischen, polnischen und 
ungarischen Könige.
Bereits in der Neuen Steinzeit war 
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der Esztergomer Burgberg bewohnt. 
Im 1. Jahrhundert errichteten hier 
die Römer ein Lager. Bald nach der 
Landnahme ließen sich die Ungarn in 
dieser Gegend nieder. In Esztergom 
wurde der erste ungarische König 
geboren und auch gekrönt. Obwohl 
die Krönungen später in Székesfe-
hérvár vorgenommen wurden, blieb 
die Zeremonie weiter die Aufgabe 
des Esztergomer Erzbischofs. König 
Béla IV. betrachtetete Buda als seinen 
Sitz und überließ den Königspalast in 
Esztergom dem Erzbischof. 
Unter der Herrschaft von König Mat-
thias wurde die Stadt Zentrum der 

Kultur und der ungarischen Renais-
sancekunst.  Die Basilika, die größte 
Kirche Ungarns beherrscht mit ihrem 
gewaltigem Ausmassen das Bild der 
ganzen Stadt. 
Pilis ist ein geheimnisvoller Teil von 
Ungarn. Als Teil einer der 10 Natio-
nalparks von Ungarn, als Biosphä-
renreservat der UNESCO und als 
elhaltengebliebenes ehemaliges mit-
telalterliches Zentrum ist Pilis unbe-
dingt eine Besonderheit.

Mariann Eszéki



LAND & LEUTE · 9

Das Klima wird durch die Nähe 
der Donau beeinflusst, deswegen 
ist es nicht zu kalt, aber gleichmä-
ßig feucht und der Niederschlag 
ist auch ausgeglichen. Die Zahl 
der Sonnenstunden ist aber unter 
dem Landesdurchschnitt und es 
ist ziemlich windig. Der Lös- und 
brauner Boden auf Kreidefels 

trägt zu der besonderen Qualität  
der Weine bei. 
Von den Römern wurde das Gebiet 
entdeckt und es wurde von ihnen 
hier natürlich auch Wein angabe-
baut. Während der Türkenherrschaft 
gingen die Weingüter zugrunde, 
die Zahl der Bevölkerung sank und 
die Einwohner verloren ihr Vermö-
gen. Im 18. Jahrhundert erlebte 
die Weinproduktion wieder ihren 
Aufschwung. Ászár-Neszmély war 
einer der bedeutendsten Wein-
hersteller und Weinexporteure von 
Ungarn. Auf dem Weingut der Fami-
lie Eszterházy wurden die besten 
Weine produziert. Trotz der Reb-
lausbekämpfung bedeutete der 
Schädling für dieses Gebiet ein 

Bankrott. Nach dem II. Weltkrieg hat 
die Region ihren Rang verloren, erst 
1977 wurde die Gegend wieder als 
Weinanbaugebiet bezeichnet. 
Die Weine der Region sind meist 
leicht, frisch, trocken und sauer-
reich, sie passen gut zu den Fisch-, 
Schweinegerichten, aber auch zu 
dem Geflügel. Die beliebtesten 
Weinsorten sind wie folgt Welsch-
riesling, Rheinriesling, Chardonnay, 
Müller-turgau, Tausendgut, Csersze-
ger Gewürzter, Grüner Veltliner. Sau-
vignon Blanc, Muskat Ottonel. Aus 
einigen Rotweinsorten wie Caber-
net Sauvignon, Blaufränkisch, Pinot 
Noir und Merlot werden Roseweine 
hergestellt. Unter den traditionel-
len Kellereien in Ászár-Neszmély ist 
wegen ihrem guten Ruf die Hilltop 
Neszmély Kellerei am beliebtesten. 
Ihr Weinbaukundige war sowohl 
in Ungarn als auch in England 
der Beste des gegebenen Jahres. 
Seine Weine haben internationale  
Preise gewonnen. 
Die Weinproben können Sie mit 
Wanderungen verbinden. Felsen, 
Höhlen, Seen, Wiesen und große 
Waldflächen machen den Weg 
unvergesslich. Kloster- und Burg-
ruinen (z.B. Csókakő), Kirchen, ein 
Eszterházy Schloss in Csákvár kann 
man währenddessen entdecken. 
Ászár-Neszmély gehört mit seinem 
1400 ha nicht zu den größten Wein-
anbaugebieten von Ungarn, aber 
es hat eine besondere Lage, seine 
Weine schmecken ausgezeich-
net und man kann die Gegeben-
heiten einer ziemlich unberühr-
ten Region erkunden. Lernen Sie  
Ungarn kennen!

Mariann Eszéki

IN VINO VERITAS 
Weinanbaugebiet Ászár-Neszmély

Ászár-Neszmély steht seit 1977 auf der Liste von Weinan-
baugebieten in Ungarn. Das Weinanbaugebiet umfasst den 
nördlichen Teil von Transdanubien, es hat eine sehr gute 
Lage südlich der Donau zwischen Wien und Budapest. Die 
zwei Ortschaften bieten ausgezeichnete Landschaften, um 
Ászár herrscht eine hügelige Landschaft, um Neszmély gibt 
es hauptsächlich sanfte Hänge der Gebirge Gerecse und Vér-
tes. Auf den südlichen Hängen reifen die edlen Weintrauben.
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Wir freuen uns auf Ihr

Aufklärung schafft Vertrauen

nach Beendigung Ihrer Behandlung bei uns!

Der Zahntourist
Warum heißt man eigentlich Zahntourist?

Weil eine Zahnbehandlung dann preiswerter ist.
Man kann also im Urlaub seine Zähne sanieren
und muß nicht daheim das Konto strapazieren.

Mein diesjähriger Urlaub führte mich nach Heviz hin,
dabei kam mir folgendes in den Sinn:

Die Zeit nutze ich doch gleich als Zahntourist,
damit am Ende alles wieder in Ordnung ist.

Zwei Implantate sollte ich in Berlin bekommen,
und hab den Kostenvoransschlag gleich mitgenommen.

Der erste Urlaubstag führte mich zum Zahnarzt hin,
ich hatte Glück und bekam sofort einen Termin.

Im Wartezimmer las ich von ,,Sofortbelastungs-Implantaten“, 
das stimmte mich fröhlich, man ließ mich nicht warten.

Eine Röntgenaufnahme, sie wurde gemacht,
es wird dort eben an alles gedacht.

„Der Kiefer ist in Ordnung, ich setze 2 Implantate ein,
darauf ein Provisorium.“ Ich sagte nicht nein.

Nach nur gut einer Stunde hatte er es geschafft!
Ich konnte schmerzfrei zu Abend essen, das gab mir Kraft.

Nach sieben Tagen wurden drei Zähne aufgesetzt,
sie sind mit meinem Kiefer richtig vernetzt.

Die erneute Röntgenaufnahme zeigt, es ist alles okay!
Ich hatte 14 Tage Urlaub und habe 2 Implantate.

Dann kam noch die Rechnung, sie war sofort zu begleichen,
wird sie vom Preis in Deutschland sehr stark abweichen?
Nur ca. 20% des Kostenvoranschlages habe ich bezahlt!

Mein Mann und ich, wir haben gestrahlt.
Mein besonderer Dank dem ungarischen Zahnarzt gilt,

ist er doch derjenige, der die Wünsche der Touristen erfüllt.
Ich habe mich mit ihm unterhalten und war fasziniert,

 er hat sogar in Deutschland, in Mainz, studiert.

Brigitte Foerster
Vielen Dank an unsere nette Patientin!

Herr Karecht, Deutschland:
Zahnversorgung August 2015  

Super Leistung!
„...Wir sind gut zu Hause angekommen. Meinem Mann 
geht es gut. Wir möchten uns noch einmal herzlich bei 
dem ganzen Team bedanken. Super Leistung! Werden 

Sie auch weiter empfehlen. Liebe Grüße aus Dtl....“

Herr Bäumer, Deutschland: 
Zahnversorgung im September 2015  

„Gerne bedanke ich mich...
...für Ihre geleistete Arbeit, werde mit Ihrer lieben 

Mitarbeiterin einen neuen Termin vereinbaren, um 
mit dem Unterkiefer zu beginnen. Eine gute Freundin 
fragt, ob Sie ihr ebenfalls helfen könnten....Herzlicher 
Gruß an Ihre Belegschaft Ihr Ihnen freundschaftlich 

gestimmter Patient aus dem Wuppertal...“

Frau Link, Deutschland: 
Zahnversorgung im September 2015  

Danke für alles!
,,...Ich möchte mich nochmals für die freundliche und 
vertrauensvolle Behandlung bedanken. Danke auch für 

die Bilder, ich werde mich rechtzeitig melden...“

Herr Shamasha, Deutschland: 
Zahnversorgung im Dezember 2015  

Alles in Ordnung!
,,..Schöne Grüße von Herrn Shamasha. Er ist sehr 
dankbar und alles ist in Ordnung bis jetzt keine 

Probleme....Herr Shamasha und ich wünschen Ihnen 
frohe Weihnachten und schönes Neues Jahr...“

Herr Rüfenacht, Schweiz: 
Zahnversorgung im Dezember 2015  

Danke für die Spontanität!
,,..Besten Dank, wir sind gut zu Hause angekommen 
und danke auch für die Zustellung des RÖ- Bildes. 
Auch die Schmerzen sind weg und ich bin zufrieden 
mit der Behandlung... Wir werden uns für weitere 

Behandlungen frühzeitig melden.
Vielen Dank auch für die spontane Behandlung und die 
Flexibilität, das ist nicht selbstverständlich. Allen liebe 
Grüße aus der Schweiz und bis zum nächsten Mal....“

HIER TRIFFT KOMPETENZ AUF ERFAHRUNG  
ZUM WOHLE DES PATIENTEN!

Unser Patientenfeedback
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Sofortbelastung! Rundbrücke!

Euro 6900,-
für Unter- oder Oberkieferversorgung

Qualitäts-Sofortbelastungs-Implantate!
In einer Woche können wir Sie ohne hohen Aufwand versorgen, 

ob kompletter Kiefer oder Ersatz von Einzelzähnen

Dr. med. dent. Adam Szöke
Studium, Approbation, Promotion an der Johannes Gutenberg Universität Mainz (D)

Die Bilder wurden freundlicher Weise zur Verfügung gestellt von Herrn Hempelmann aus Deutschland.

Informationen & Terminvereinbarung unter:
T: 0036 83 900 116   F: 0036 83 540 218   E: zahnialfa@live.de

PRAXIS: H-8380 Hévíz, Hévíz Plaza (Flavius Geschäftshaus)

4 Jahre Gewährleistung für 
      Prettau® Zirkon und Trilor®

Behindertengerechte Praxis                  

Perfekt!
Kein Bruch durch Kaubelastung!

- vorher - - nachher - 



Die Bibel von Vizsoly

In der Aprilausgabe von 2015 haben wir in der GZ bereits über 
die Bibel von Vizsoly geschrieben. Das im 16. Jahrhundert in 
ungarischer Sprache gedruckte Heilige Buch nimmt einen 
Stellenwert in der ungarischen Literatur ein, der sich mit der 
Luther-Bibel vergleichen lässt. 

Strecke, mit den übersetzten Sei-
ten in der Hand, legte der damals 
sechszehnjärige  Albert Szenci Mol-
nár zurück,– der spätere reformierte 
Theologe, Sprachwissenschaftler, 
Wandergelehrter und u.a. Kantor der 
Oppenheimer Lateinschule.
In diesem Zusammenhang ist es 
interessant zu erwähnen, dass die 
Bibel von Vizsoly eine zweite Auflage 
hatte, die  in Hanau gedruckt wurde 
im Jahre 1608. Diese Bibel war die 
verbesserte Version, eigentlich eine 
Zweitfassung der von Károli über-
setzten Vizsoly- Bibel. Károli war sich 
derer Übersetzungs- und Druckfehler 
bewußt.  Deshalb bat er im Vorwort 
jeden Christen  um Berichtigungsvor-
schläge und Anmerkungen, um eine 
zweite,  korrigierte Auflage herauszu-
geben. Diese zweite Auflage konnte 
aber Károli nicht mehr erleben, ein 
Jahr nach der Erscheinung der Bibel 
starb er.  Albert Szenci Molnár nahm 
diese Verbesserungen vor, und gab 
die Bibel erneut heraus –  in Hanau. 
Auch praktische Gründe hatte er:  die 
neue Auflage wurde kleiner, kom-
pakter und vor allem preisgünsti-
ger.  Dem Tagebuch von Szenci geht 
es hervor, dass der Druck am 2. Mai 
1608 begann und am 18. September 
endete. Die zum Druck benötigten 
Buchstaben wurden in Frankfurt a. M. 
gegossen. Von der Hanauer Bibel wur-
den etwa 1500 Exemplare gedruckt.

Diese Bibel ist die erste Volltext-Bibel, 
die ins Ungarische übersetzt wurde.  
Das einmalige Dokument der unga-
rischen Sprache wurde am 1. Januar 
1589 geschrieben, wie es im Vorwort 
von Gáspár Károli zu lesen ist. Die 
mühsame Arbeit des Druckens wurde 
innerhalb von zwei Jahren von dem 
Polen Bálint Manskovits erledigt.
Die Übersetzung ist dem Pastor 
der Gemeinde Gönc, Gáspár Károli 
(geboren Gáspár Radicsics) zu ver-
danken.  Károli studierte in Brassó 
(Kronstadt) und in Wittemberg, in der 
Hochburg der Reformation. Bereits in 
seinen jungen Jahren beschäftigte 
ihn die Frage der Bibelübersetzung.  

Als Károli seine Frau und seine drei 
Kinder in der Pestepidemie um 1580 
verlor,  widmete er sich ganz der 
Bibelübersetzung, mit der er 1586 
begann. In drei Jahren war die Über-
setzung fertig. Untersuchungen am 
Text weisen darauf hin, dass  bei der 
Translation mindestens drei seinen 
Predigergesellen ihm behilflich sein 
mussten. Das Neue Testament wurde 
vermutlich ganz von Károli übersetzt, 
darauf deutet der einheitliche Text 
hin.
Die fertige Übersetzungen der ein-
zelnen Kapiteln wurden zu Fuß von 
Gönc nach Vizsoly, in die Druckerei 
gebracht. Diese kaum 12 km lange 
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INTERESSANTES: Von der Vizsoly Bibel wurden ca. 800 Exemplare gedruckt, davon sind nur 52 erhaltengeblieben 
und 24 Stücke befinden sich außerhalb der Staatsgrenzen Ungarns. 1981 wurde vom Europa Verlag ein Nachdruck der Bibel 
herausgegeben. Erstausgaben der Vizsoly Bibel besitzen heute einen hohen Wert.  Das beachtliche Ausmaß  der Bibel – 2412 
Seiten und ca. 6 kg -  störte jenes Pärchen im Jahr 2002 nicht, ein Originalexemplar aus der Gemeindekirche von Vizsoly zu 
entwenden,  wo es unter einer Glashaube aufbewahrt wurde.  Ende des darauffolgenden Jahres wurde das Buch auf dem 
Dachboden eines verlassenen Hauses unversehrt gefunden. Den Denkanstoß für das Diebstahl gab eine Londoner Auktion, 
wo eine Bibel aus Vizsoly für etwa 26 Millionen HUF (ca. 104.000 EUR) versteigert wurde.  Der zweite Diebstahl ereignete 2009. 
Diesmal wurde eine Bibel mit weiteren wertvollen Büchern und Gegenständen aus einem Familienhaus in Zugló, Budapest 
unterschlagen. Der Besitzer, ein evangelischer Pfarrer hat die gestohlenen Objekte nach zwei Monate zurückbekommen. 
Quelle: vizsoly.hu; biblia.hu; hu/de.wikipedia.org.
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Berlin l Düsseldorf l Hamburg
Frankfurt/M. l München
und ab weiteren deutschen Flughäfen mit

Umsteigeverbindung*
Buslinie 

ab Nord**-, West**-, Ost**- und Süddeutschland

* Auf Anfrage.  ** Mit Zwischenübernachtungen.



Biologische 
Zahnarztpraxis

Tel.: 0036-30 939-7487

LIEBE LESER!

Wir möchten die GästeZeitung 
etwas interaktiver gestalten, und 
würden Sie gerne zum Mitmachen 
animieren. Wir freuen uns über 
nette, lustige, spannende oder rüh-
rende Geschichten, nicht länger als 
eine DIN A4 Seite. 

Erzählen Sie also IHRE persönliche 
Geschichte und schicken Sie uns an 
die gaestezeitung@gmail.com 

Die Redaktion der GZ behält sich das 
Recht vor die Geschichten eventuell 
zu kürzen, bzw. von den eingesand-
ten Geschichten diejenige auszu-
wählen, die in der nächsten Ausgabe 
erscheinen sollen. Die Auswahl erfolgt 
willkürlich und spontan,  also spätere 
Reklamationen werden nicht berück-
sichtigt. Für Artikel, die erscheinen (bei 
Zustimmung des Verfassers mit Name/
Stadt) erhält der Verfasser/die Verfas-
serin einen Gutschein im Wert von 
25,- EUR, einzulösen bei der nächsten 
Buchung bei Mutsch Ungarn Reisen.
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Todesjubiläum 
Ady Endre, einer der größten Dichter 
des 20. Jahrhunderts (1877-1919)

Am 27. Januar 1919, genau vor 100 Jahren ist der berühmte 
ungarische Dichter, Journalist, Patriot und Revolutionär gestor-
ben. In seinen Werken werden die Themen Entwicklung und 
Fortschritt, Liebe, Heimat, Freiheit, Glaube, Gleichheit und Ver-
gänglichkeit in den Mittelpunkt gestellt.

Er ist in Érdmindszent, in einem Dorf 
in Transylvanien als zweites Kind einer 
verarmten Adelsfamilie geboren. 
Nach der Meinung seines Bruders – 
der Ungarisch und Latein unterrich-
tete - kommt ihr Familienname aus 
dem Namen eines Fürsten der land-
nehmenden Ungarn Ond. 
Ady war schon vom Aussehen her 
anders als die Durchschnittsmen-
schen. Man sagt, er ist mit sechs Fin-
gern auf den Händen geboren, seine 
Ohren weihten auch vom Durch-
schnitt ab, er war kurzsichtig, seine 
Beine waren schmächtig. Er war auf 
diese einzigartigen Eigenschaften 
sehr stolz und nutzte sie als Reklame 

in der Öffentlichkeit. Er hat ziemlich 
gut gelernt. Nach dem Abitur fühlte 
er sich stark und frei, er begann zu 
rauchen und verbrachte viel Zeit in 
den Kneipen. Seine ersten Erlebnisse 
mit der Liebe, aber auch mit der Poli-
tik datieren auf diese Zeit.
Auf Wunsch seiner Eltern hat er Jura 
studiert, zuerst in Debrecen, dann 
in Pest und Temesvár, aber er inter-
essierte sich eher für das Schreiben 
und arbeitete bei Zeitungsverlagen. 
Er war Journalist bei den Zeitschrif-
ten Debreczen, Freiheit, Frische Zei-
tung, Nagyvárader Tagebuch unter 
anderem. Seine erste brennende 
Liebe war eine verheiratete Frau, die 
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Tel.: (+36 83) 889 403 • Fax: (+36 83) 889 402
E-mail: heviz.sales@danubiushotels.com

Danubius Kurprogramme 
in baD Hévíz im Danubius 
Health spa resort Hévíz****superior

Danubius sparkur für ambulante gäste

• Fachärztliche Anfangs- und Abschlussuntersuchung 
(ärztlicher Abschlussbericht)

• Kontrolluntersuchung nach Bedarf
• 20 vom Arzt verordnete Behandlungen (z.B.: Schlamm-

packung, Unterwasserstrahlmassage, medizinische Mas-
sage, Heilgymnastik, Interferenzstrom usw.)

• 14 Eintrittskarten in die hoteleigene Badelandschaft
• MwSt. 

449 EUr pro Person

mit Partnerkarte (Zimmervermietung): 399 EUr 

Kurprogramme können von Privatkrankenkassen ganz 
oder teilweise befördert werden. Über die Möglichkeiten 
fragen Sie Ihre Versicherung.

danubiushotels.de/heviz

in Paris lebte und ihre Verwandten in 
Siebenbürgen besuchte. In den Léda 
Gedichten lernt man seine Erleb-
nisse in den zusammenverbrachten 9  
Jahren kennen.
Er arbeitete als Berichterstatter für 
die Regierung und da er wegen die-
ser Tätigkeit oft angegriffen wurde, 
verließ er das Heimatsland und 
lebte eine Weile in Paris. Diese Zeit 
und seine Reise auf dem Mittelmeer 
gehörte zu der fruchtbarsten Periode 
seiner Dichtertätigkeit.
Bei einem neuen Verlag, der die Zet-
schrift Westen - die bedeutendste 
Zeitschrift der ungarischen Literatur 
– ausgab, erschienen seine Gedichte 
und er wurde auch der Redakteur  
des Verlages. 1914 hat er die zwan-
zigjährige Bonca Berta (Csinszka) 
ohne die Genehmigung ihrer Eltern 

geheiratet. Den I. Weltkrieg hielt er für 
die Tragödie von Ungarn, so schwieg 
er und schrieb 4 Jahre lang keine 
Gedichte mehr. Danach erschienen 
mehrere Gedichte mit politischem 
Inhalt. Mit 41 Jahren ist er plötzlich 
gestorben, sein Grabdenkmal steht 
in dem Budapester Friedhof in der  
Kerepesi Straße. 
In Ungarn war er in seiner Zeit beson-
ders neu. Ady wurde von Baudelaire 
und Verlaine beeinflusst. In seiner 
Poesie erscheinen verschiedene Sym-
bole wie Gott, Ungarn, das Geld, der 
Kampf für das Überleben. Die Farben 
weiß, rot und schwarz, bzw. die Musi-
kalität (Wortwiederholungen) spielen 
bei ihm eine große Rolle. Außerdem 
sind für seine Dichtung der egsotische 
Inhalt, die Mystik und die Seltsamkeit  
charakteristisch.

Ady hat zuerst als sehr guter Journa-
list, später als Dichter für die ungari-
sche Litaratur und Kultur viel getan.
Seine Statue ist auf dem Liszt Ferenc 
Platz in Budapest zu sehen. 
Mariann Eszéki
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Der 520ste Geburtstag von 
Katharina von Bora, Luthers Frau

Am 29.01.2019 gedenken wir des 520sten Geburtstages von 
Katharina von Bora, Luthers Frau. Dieser Jahrestag bietet sich an, 
um über die Rolle der Frauen in der Reformation nachzudenken.

Initiierte die Reformation eine 
tatsächliche Veränderung des 
weiblichen Rollenbildes?
Für die Veränderung der Rolle der 
Frauen der Reformationszeit brachte 
die Wiederentdeckung des bibli-
schen Grundsatzes vom „Priester-
tums aller Gläubigen“ einen ent-
scheidenden Durchbruch. Dieser 
Grundsatz bedeutet, dass nicht nur 
Männer und nicht nur Theologen 
zur Verkündigung des Evangeliums 
zugelassen sind, jeder Mensch hat 
das Recht, die Pflicht, die gute Bot-
schaft zu verkündigen. Also waren 
Frauen in diesem Punkt gleichge-
stellt. Weil nach reformatorischer 
Überzeugung die Bibel der einzige 
Maßstab des theologischen Urteils 
ist, konnten Frauen (Gal 3,28: Da 
ist weder Jude noch Heide, weder 
Sklave noch Freier, weder Mann 
noch Frau) gleichrangig mit Män-
nern um die richtige Auslegung der 
Schrift ringen.
Aus der Bibel ging nicht eindeutig 
hervor, dass Priester unverheiratet 
sein müssen, heirateten viele männ-
liche Reformatoren. Für sie, so wird 
es in den Schriften deutlich, war die 
Institution der Ehe eine Beziehung 
zwischen Mann und Frau auf Augen-
höhe. Ob das im Alltag allerdings 
wirklich so gelebt wurde, lässt sich 
aus der heutigen Perspektive nur 
unzureichend beurteilen. Eindeu-

tig finden sich aber in der Reforma-
tionszeit zunehmend mehr Spuren, 
die von Frauen aus allen sozialen 
Schichten und Ständen hinterlassen 
worden sind! Die später klassisch 
gewordene Pfarrfrau, wie Luthers 
Frau Katharina von Bora  gehören 
ebenso dazu wie die Adlige oder 
Regentin.
Obwohl es mittlerweile mehr Infor-
mationen über Frauen in der Refor-
mationszeit gibt, bleibt die Frage, 
wie diese Veränderungen zu inter-
pretieren sind. War die evangelische 
Rollenerweiterung ein Schritt in die 
moderne Geschichte der Frauenbe-
wegung und Frauenemanzipation? 
Oder beruhte die Möglichkeit, statt 
Nonne nun Pfarrfrau zu werden, 
nicht doch eher auf einem tradi-
tionellen Frauenbild? Leistete diese 
neue Rolle doch einem auf Güte, 
Frömmigkeit und gelebte Nächs-
tenliebe beruhenden weiblichen 
Stereotyp Vorschub? An mehreren 
Beispielen wollen wir diesen Fragen 
nachgehen.

Pfarrfrauen statt Nonnen
Zu nennen ist Katharina von Bora. Sie 
ist, im Vergleich zu anderen Frauen 
der Reformationszeit, schon seit 
langem bekannt. Als Ehefrau Martin 
Luthers nannte man sie „die Luthe-
rin“ und wegen ihrer Durchsetzungs-
fähigkeit wurde sie von ihrem Mann 

auch als „Herr Käthe“ bezeichnet.  
Sie wurde am 29. Januar 1499 als 
Tochter einer verarmten Landadels-
familie in der Nähe von Leipzig 
geboren. Wegen des frühen Todes 
ihrer Mutter musste sie in die Klos-
terschule gehen, und danach hielt 
sie sich im Zisterzienserinnenkloster 
Marienthron bei Grimma auf. Acht 
Jahre nach ihrem Nonnengelübde, 
in der Nacht von Karsamstag zu 
Ostersonntag (6./7. April 1523), floh 
sie mit elf weiteren Nonnen aus dem 
Kloster nach Wittenberg.  Sie hatte 
wohl per Briefe, die aus dem Klos-
ter geschmuggelt werden mussten, 
Kontakt zu Reformatoren und las 
heimlich reformatorische Schriften. 
Ihr Ausbruch aus dem Kloster bedeu-
tete völlige Rechtlosigkeit und Ver-
lust der gesellschaftlichen Anerken-
nung, die sie als Nonne genoss. Das 
Unverständnis ihres Vaters und ihres 
Bruders waren ihr gewiss. Die entlau-
fenen Nonnen stellten auch für die 
reformatorische Bewegung ein Pro-
blem dar. Was sollte man mit ihnen 
anfangen? Zuerst waren sie in Fami-
lien untergebracht, aber das konnte 
auf Dauer nicht so bleiben. Eine 
Heirat schien der einzige Ausweg 
zu sein. Luther heiratete Katharina 
1525 und machte für viele andere 
damit den Weg zur Ehe frei. Das Paar 
wohnte im Augustinerkloster, und 
Katharina, die bereits im Kloster mit 



den reformatorischen Gedanken in 
Kontakt gekommen war, nahm sich 
mit Rat und Tat Luthers Schülern und 
dem Großbetrieb eines Pfarrhauses 
an. Sie kümmerte sich um  Haus, Hof, 
Knechte und Mägde, um die Ernäh-
rung, den Obstbau, die Viehzucht 
und die Verköstigung der Familie  
sowie der immer zahlreich vorhan-
denen Gäste im Hause Luthers. 
Dass Katharina ein gleichberech-
tigter Partner für Luther war, zeigte 
nicht nur die obengenannte Anrede 
seiner Frau mit Herr Käthe, auch sein 
Testament zeugte davon. Er setzte 
sie zur Alleinerbin seines Vermö-
gens ein. Das war aber zur dama-
ligen Zeit rechtlich nicht möglich, 
weil alleinstehende Frauen, eben 
auch Witwen, immer einen Vor-

mund bekamen. Es wurde ihr ver-
wehrt, das Erbe anzutreten. Nach 
Luthers Tod, 1546, wurde dieses 
Testament aus genannten Gründen 
nicht umgesetzt. Katharina starb 
1552 verarmt, an den Folgen eines 
Unfalles, als sie aus Wittenberg nach  
Torgau fliehen wollte.
Wie ist es denn nach Martin Luthers 
Zeit mit Frauen als Seelsorgerinnen 
bestellt? In strengem Sinn kann 
es gar keine geben, wenn das Ver-
ständnis von Seelsorge an das Amt 
des Pfarrers und die Ordination 
gebunden wird. „Die seelsorgerliche 
Wirkung von evangelischen Frauen 
geschah viereinhalb Jahrhunderte 
lang, ohne dass sie Zugang zum 
offiziellen Pfarramt gehabt hätten, 
angesichts einer hierarchisch ganz 

und gar von Männern dominierten 
Kirche.“, schreibt Peter Zimmerling 
in seinem Buch über Evangelische 
Seelsorgerinnen. Luther versteht 
die Seelsorge gebunden an Predigt, 
Taufe, Abendmahl, Beichte und das 
gegenseitige Gespräch, zu dem alle 
Christen berufen sind. Im Rahmen 
des Priestertums aller Glaubenden 
verstanden sich evangelische Frauen 
oft als zur Seelsorge berechtigt, was 
sich aber erst im Pietismus verwirk-
lichte. Ihre Menschen begleitende 
Arbeit zeigte aber Wirkung und 
überdauerte Jahrhunderte.

Dr. theol. Heiderose Gärtner-Schultz 
Pfarrerin Héviz und Balaton 
www.evkircheheviz.de 
004917654038415 
www.gaertner-schultz.de

Nur eine Person ALLEIN befasst 
sich als Kniffologe/Kniffologin mit 
den außergewöhnlich phantasie-
vollen Problem-Stellungen auf dem 
Schachbrett. Das Schachproblem 
ist hier vor allem eine faszinierende 
unorthodoxe und zeitgemäße 
Weiterentwicklung des Altherge-
brachten, konstruiert mit gesun-
dem Menschenverstand und einer 

brillanten Fragestellung zu den 32 
Schachfiguren. Mit 32 Schachfigu-
ren lassen sich schließlich zahlrei-
che andere Möglichkeiten gestal-
ten und wesentlich mehr anstellen 
als nur einfach eine Partie Schach 
damit zu spielen. Und das alles 
natürlich ganz legal. Mein Anlie-
gen betreffend Kniffel-Schach ist es, 
eine viertel oder halbe Stunde lang 

zu unterhalten - den Unbedarften, 
der sich geistig weiter entwickeln 
möchte, wie den Profi, in dem noch 
immer ein Neugieriger steckt.
So sind zum Beispiel zu ermitteln: 
Vom Brett heruntergefal lene 
Schachfiguren, unbekannte Schach-
figuren, vertauschte, farblose, zu 
verteilende, illegale, falsche, ver-
deckte, umgewandelte, vorgege-
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WAS IST KNIFFEL-SCHACH?
Kniffel-Schach ist ein Markenname (Patentamt München). 
Kniffel-Schach wird NICHT zwischen zwei Personen gespielt! 
Unter Kniffel-Schach versteht man Schachprobleme als krimi-
nalistische Denksportaufgaben (für kluge Köpfe, intelligente 
Jugendliche und Querdenker). Hierzu genügt es, die üblichen 
Schach-Spielregeln zu kennen. Der Rest ist Verstand mit Aktivie-
rung der „kleinen grauen Zellen“ für ein echtes Logik-Erlebnis.
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bene, als Ziffern codierte, fehlende, 
geschlagene, rochierende, ungül-
tige, noch einzusetzende, zuletzt 
ziehende, falsch eingefärbte, zu viel 
vorhandene, falsch platzierte oder 
unsichtbare Schachfiguren - und 
es gibt noch zig weitere abwechs-
lungsreiche Fragestellungen.
Bei Kniffel-Schach wird also NICHT 
Schach gespielt! Eine Person allein 
untersucht und befasst sich mit 
einer logisch konstruierten Proble-
matik. Für alles gibt es eine legale 
Erklärung bzw. eine elegante, 
bestechend zwingende Beweisfüh-
rung zur Lösung. Eine von Argwohn 
geprägte Denkweise betrachtet hier 
nie etwas als selbstverständlich. Die 
Schach-Regeln sind nicht dazu da, 
um gebrochen zu werden.
Kniffel-Schach ist geeignet - je nach 
Auswahl - für Personen mit ent-
sprechend geistiger Beweglichkeit 
ab Kindergarten-Alter bis Men-
sa-Club-Intelligenz. Wer sich mit 
Kniffel-Schach beschäftigt, zeigt 
auch, dass er auf Niveau achtet.
748 Kompositionen Kniffel-Schach 
wurden publiziert seit 1983 in bis-
her 109 Zeitungen in 12 Ländern auf 
zwei Kontinenten (Stand Juni 2018) 
und durch Verlage wie Rowohlt, 
Heyne, Beyer und andere. Zirka 250 
weitere Kompositionen sind fertig 
konstruiert zum Korrektur lesen.
Es gibt keine Computer, die Knif-
fel-Schach-Rätsel lösen könnten.
Siehe auch „www.kniffel-schach.
de“ oder verwenden Sie im Internet 
die Suchwörter „Kniffel-Schach“, „Ich 
spiel dann mal Schach“ bzw. „Peter 
Krystufek“.
Diese Besonderheit findet man 
nur bei Kniffel-Schach: (Bisher) 100 
Kompositionen aus der Gesamt-Kol-
lektion wurden so konstruiert, dass 

zum Lösen des Problems weder 
Schachbrett noch Figuren benö-
tigt werden. Man löst das Schach-
rätsel in der Zeitung mit einem 
Kugelschreiber (ähnlich wie beim 
Sudoku) direkt vom Blatt weg 
durch Ausmalen oder Markieren 
der Figuren. Auch der Lösungstext 
ist (wahlweise) ganz ohne Worte 
und besteht nur noch aus einem 
Lösungsbild (und ist dadurch über-
setzungs-frei geeignet für Zeitun-
gen mit nicht-lateinischen Schrift-
bildern).

Peter Krystufek 2018
Autor für Schach-Literatur
Heckenweg 17, D-71229 Leonberg (D)
E-Mail: peterkrystufek@aol.com
Tel/Fax: 07152-27170 (Vorwahlnummer aus 
dem Ausland beachten)!
Internet: Geben Sie in einer Suchmaschine 
(z.B. Google) die Suchwörter „Knif-
fel-Schach“ bzw. „Peter Krystufek“ oder „Ich 
spiel dann mal Schach“ ein.
Homepage: www.kniffel-schach.de

The Grande OperEtta Concert�s

Tükörterem • Mirror Hall • Spiegelsaal 

Festetics-kastély • Festetics Palace

csütörtökönként • every Thursday • jeden Donnerstag 

Start 19:45 • End 21:20
Info/Ticket: +36 302222 111 • info@operettainbudapest.com  

EventOperEtta Performing Arts Promotion GmbH

Lösung auf Seite 20.

www.kniffel-schach.de

KNIFFEL-SCHACH
001.



Auf den Wunschzettel vom letz-
ten Jahr ist sicherlich bei vielen 
die GESUNDHEIT aufgeschrieben 
worden. Beruhigende Medizin fürs 
Auge und Ohr kann die uns umge-
bende Natur auch sein.  Ungarn mit 
Hévíz und seiner Umgebung bietet 
Naturliebhabern ein unvergleich-
liches Erlebnis. Besonders in den 
Wintermonaten sehnt man sich 
nach der Schönheit der Natur, weil 
man relative wenig Zeit an der fri-
schen Luft verbringen kann.
Gesundheit beginnt im Kopf. Das 
Hévízer Bad mit seinem Wunder-
wasser wirkt gegen viele Gesund-
heitsprobleme unserer Zeit. The-
rapie für die Seele bieten aber 
die vielen Blüten, Pflanzen in den 
Parks und in dem Schutzwald  
des Kurortes.
Die öffentlichen Parks und Grün-
anlagen sind grüne Lungen zum 
Ausspannen und Abschalten. Die 
Blumenbeete mit vielen Blüten 
erfreuen vom Frühjahr bis zum 
Spätherbst Auge und Seele der 

Gäste. Die gepflegte Schönheit mit 
Rasenflächen und der Reiz natür-
licher Pflanzenvielfalt halten sich 
harmonisch die Waage. Auch die 
Einwohner legen auf die Sauber-
keit der öffentlichen Gebäude 
und Grünflächen, aber auch auf 
die Gepflegtheit ihres Besitztums 
einen großen Wert. Der Umwelt 
zuliebe hat Hévíz viele Fortschritte 
gemacht. Es wird auf die Nach-
haltigkeit geachtet sowie auf die 
k l ima-und umweltbewussten 
Tätigkeiten, die touristischen Pro-
gramme und die Infrastruktur. Der 
Plan der Ortschaft, dass der Bus-
bahnhof am Rande der Stadt seine 
Funktion eben so gut erfüllen 
kann, wird in der nahen Zukunft 
verwirklicht. Mit dem Umbau der 
Hauptstraße werden viele Bäume 
und Sträuche gepflanzt, womit 
ein kleiner botanischer Garten im 
Stadtzentrum entsteht. In Ungarn 
werden jedes Jahr die blühendsten 
Städte ausgewählt, die später an 
dem Wettbewerb Entente Florale 

Europe teilnehmen. Hévíz hat 2013 
unter den europäischen Städten 
das Silbermedaillon gewonnen.
Einmalig ist die Flora und Fauna 
des Sees. Bakterien und Pilzarten, 
die sogar Antibiotika produzieren, 
tragen dazu bei, dass eventuelle 
Wunden nicht infiziert werden 
können. Algen und Planktonkrebse 
können nur mikroskopisch ent-
deckt werden. Die auch in dem 
Wappen zu sehende Wasserlilie hat 
verschiedene Arten in Hévíz. Die 
rote stammt aus Indien und wurde 
im 19. Jahrhundert von einem der 
Lehrer der Landwirtschaftsakade-
mie Georgikon in Keszthely akkli-
matisiert, die weiße und blaue 
Arten kommen aus Ägypten. Ein-
heimisch ist die nur in dem Abfluss-
kanal vorkommende weiße Lilie. 
Nicht nur verschönern sie, son-
dern sie duften auch. Libellen und 
verschiedene Wasserkäferarten, 
Muschel und Schnecken, Frösche, 
aber auch Fische  leben in dem See. 
Schwalben, Wildenten, Wasserhüh-
ner, Sumpfhühnchen, Kormorane 
und Höckerschwäne machen den 
See noch lebender. In dem den 
See umarmenden großen Schutz-
wald sind zahlreiche Baumarten 
wie Erle, pannonische Esche, Weide 
und Sympfzypresse aufzufinden. 
Die Hotels aber auch das Kranken-
haus hat einen schönen Garten. 
Alte Platanen, Rosskastanien, japa-
nische Zypresse, Rhododendren, 
sogar Mammutbaum ergänzen 
die Pflanzen des Schutzwaldes. 
Hévíz ist wegen seiner Pflanzen- 
und Tierwelt für geschützt erklärt. 
In Hévíz kann man die pure  
Natur geniessen! 

Mariann Eszéki
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Natur für Seele und Herz

„ Suchst du das Höchste, das Größte? Die Pflanze kann es dich lehren: 
Was sie willenlos ist, sei du es wollend – das ists!” Schiller



Geräucherter Fisch mit Salat

Zutaten für 4 Personen 
•	 200 g Kartoffeln
•	 4 Eier
•	 200 g Apfel
•	 ½  Eisbergsalat
•	 200 g geräucherter Fisch
•	 4 Jungzwiebeln
•	 Salz, Pfeffer frisch gemahlen
•	 4 EL Mayonnaise
•	 2 EL Sauerrahm
•	 1 TL gemahlener Zimt

Zubereitung
Kartoffeln waschen und im Salzwas-
ser weich kochen, abtropfen und 
beiseite stellen. Wenn kalt, in runde 

Diesmal haben wir ein besonderes Rezept für Sie. Das Gericht bein-
haltet auch Zimt, eher ungewöhnlich in diesem Zusammenhang. 
Doch ist dieser Salat gehaltsvoll und schmeckt lecker. Vorweg eine 
Gemüsecremesuppe und fertig ist die gesunde Mahlzeit.

Scheiben schneiden. Eier kochen, 
Schale entfernen und aufschnei-
den. Apfel ebenfalls waschen und 
in dünne Scheiben schneiden.  Die 
dicken Teile des Eisbergsalats ent-
fernen, Blätter klein zupfen. Die Haut 
des Fischfilets entfernen dann Fisch in 
größeren Stücke schneiden.  In einem 
Schüssel Kartoffel, Apfel, Eier und die 
in Stücke geschnittenen Jungzwie-
beln vermengen, salzen und pfeffern. 
In einem anderen Schüssel Mayo und 
Sauerrahm mit Zimt vermischen und 
die Salatblätter darin einwalzen. Auf 
einem Teller mit der Eier-Kartoffel 
Mischung und dem Fisch anrichten. 

20 · KOSTPROBE

WIE DIE ZEIT VERGEHT…! 
Sie alle feiern ihren runden Geburtstag im Januar-Februar 2019

den 20. – Euro wurde in elf Ländern der Union als gesetzliche Buchungswährung eingeführt. Bei der Einfüh-
rung spielte der gebürtige Ungar Sándor Lámfalussy eine führende Rolle. Als Mitglied des Delors-Ausschusses 
war er 1988-89  an der Planung der europäischen Währungsunion beteiligt. Als Präsident  des Europäischen 
Währungsinstituts (EWI - eine Vorgängerinstitution der 1998 gegründeten Europäischen Zentralbank, EZB)  war 
er für die Vorbereitungen der Euro-Einführung verantwortlich.  Er schuf damit auch die institutionellen Rahmen 
für eine  Europäischen Zentralbank für deren Leitung er nicht mehr kandidierte.  (GZ Nr. 146. August 2016).

den 50. – Michael Schumacher, ehemaliger deutscher Automobilrennfahrer. Er ist der erfolgreichste Pilot der 
Formel-1-Geschichte.

den 90. – Martin Luther King, US-amerikanischer Baptistenpastor und Bürgerrechtler. Ursprünglich hieß er 
wie sein Vater, Michael King. Der Vater änderte beide Namen nach einer Europareise im Jahre 1934, die ihn im 
Zusammenhang mit dem in Berlin stattfindenden baptistischen Weltkongress auch nach Deutschland führte, 
zu Ehren von Martin Luther, für den er große Bewunderung empfand. King Jr. erhielt den Friedensnobelpreis 
1964.

www.kniffel-schach.de

LÖSUNG Nr. 001   

Der letzte Zug war sBh6xg5+. 
Also ist einer der sT ein 
Umwandlungsturm (vom 
b-Bauern, Wandlungsfeld d1), 
wobei z.B. wL und wT geschlagen 
worden waren. Damit sind alle 
Schlagfälle zu Weiß erklärt – 
eine schwarze Figur musste 

heruntergefallen sein.
wLe5 ist ein Wandlungsläufer, z.B. 
vom e-Bauern, Wandlungsfeld b8, 
wobei 3 Schwarze geschlagen 
worden waren (sS, sL, sD). Der sT 
von h8 hatte seinen Eckbereich 
nie verlassen können. Er war vom 
Brett gefallen und konnte nur auf 

h7 gestanden haben.

KNIFFEL-SCHACH



den 120. – Erich Kästner, deutscher Schriftsteller, Publizist, Drehbuchautor und Kabarettdichter. Seine pub-
lizistische Karriere begann während der Weimarer Republik mit gesellschaftskritischen und antimilitaristischen 
Gedichten, Glossen und Essays in verschiedenen renommierten Periodika dieser Zeit.

den 155. – Dezső (Desider) Korda, Erfinder des Drehkondensators und Konstrukteur des ersten elektrischen 
Automobils  - Nach seinem Studium der Elektrotechnik in Budapest ließ er sich in Frankreich nieder und war 28 
Jahre für verschiedene Firmen (u. a. für die französische AEG; Societé Electro-Chimie de Basel; Chefkonstrukteur 
und später als Unternehmensgeschäftsführer der Société de Fives-Lilles) tätig.  Am 8. Juni 1892 erhielt Desi-
der Korda aus Paris ein deutsches Patent (Nr. 72447) Elektrischer Kondensator mit durch Längenänderung der 
Platten veränderlicher Capacität. Es handelt sich um einen Drehkondensator mit flüssigem Dielektrikum, der zur 
Kompensation von Gegeninduktion dient und einen automatischen Stellantrieb beinhaltet. Am 14. November 
1907 erhielt Désiré Korda zusammen mit Alexander Heyland aus Brüssel das Patent Als Umformer zu benut-
zende unipolare Wechselstrom-Gleichstrom-Maschine (DRP 191 897, gültig ab 2. März 1906). 

den 175. – Gyula Benczúr, ungarischer Maler. Nach ersten Studien ab 1861 an der Königlichen Akademie der 
Künste in München studierte Benczúr zwischen 1865 und 1869 bei Carl Theodor von Piloty. Erste Erfolge als Maler 
feierte er, als er 1870 den ungarischen nationalen Wettbewerb für historische Bilder mit dem Bild Die Taufe Stefan 
des Heiligen (Vajk megkeresztelése) gewann. Nach Plänen seines Bruders Béla Benczúr errichtete er ein Haus in 
Ambach, am Ostufer des Starnberger Sees, in dem er fortan die Sommerfrische verbrachte. 1883 kehrte Benczúr 
nach Ungarn zurück und wurde Professor an der „Schule der Malerei“.  Er malte Porträts von Königen und Aristo-
kraten sowie monumentale historische Gemälde. Weiterhin malte er Altarbilder für den Stephansdom in Buda-
pest und für die Hunyadi-Halle des königlichen Palastes von Buda. Ferner malte er oft mythologische Themen. Zu 
seinen Schülern zählte u. a. der Annaberger Maler Rudolf Köselitz, der jüngere Bruder vom Nietzsche-Jünger Peter 
Gast.  Er beteiligte sich an Pilotys Fresken für das Maximilianeum und das Rathaus in München und illustrierte 
Werke von Friedrich Schiller. Auch Bayerns König Ludwig II. beauftragte ihn mit Arbeiten. 

den 189. - Konrad Alexander Friedrich Duden ein preußisch-deutscher Gymnasiallehrer und trat als Philo-
loge und Lexikograf hervor. Er schuf das nach ihm benannte Rechtschreibwörterbuch der deutschen Sprache, 
den Duden, und beeinflusste damit Ende des 19. Jahrhunderts maßgeblich die Entwicklung einer einheitlichen 
Rechtschreibung im deutschen Sprachraum.

den 210. – Charles Darwin, britischer Naturforscher. Er gilt wegen seiner wesentlichen Beiträge zur Evolu-
tionstheorie als einer der bedeutendsten Naturwissenschaftler.

den 500.  - Isabella Jagiellonica, Köngin von Ungarn. Isabella war die Tochter des polnischen Königs Sigis-
mund I. von Polen aus seiner Ehe mit Bona Sforza. Sie wurde 1539 mit dem ungarischen König Johann Zápolya 
verheiratet. Am 8. Juli 1540 gebar sie Johann Sigismund Zápolya. Ihr Gatte verstarb zwei Wochen nach der 
Geburt seines Sohnes. Von da ab begann Isabellas Kampf, als Königin-Witwe den ungarischen Thron für ihren 
unmündigen Sohn zu sichern, der zum König von Ungarn gewählt wurde („electus rex“).  Nach der Einnahme 
von Buda durch die Truppen des Osmanischen Reiches 1541 hatte sie vom Sultan Süleyman I. Siebenbürgen als 
Herrschaftsgebiet zugewiesen bekommen, wo sie im Namen ihres unmündigen Sohnes regierte. Die tatsäch-
liche Macht lag jedoch in den Händen des Kardinals György Martinuzzi. Im Sommer 1551 verließ sie Siebenbür-
gen, das durch den Vertrag von Nyírbátor an Ferdinand I. fiel. Sie kehrte 1556 mit ihrem Sohn und ihrem Berater 
Mihály Csáky nach Siebenbürgen zurück.  Isabella verstarb am 15. September 1559 in Alba Iulia. Ihr Grab befin-
det sich in der katholischen Kathedrale von Alba Iulia (Karlsburg oder Gyulafehérvár in Siebenbürgen).

Quelle: de/hu.wikipedia.org
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Veranstaltungskalender Januar-Februar 2019

MUTSCH UNGARN REISEN STADTBÜRO: 
8380 Hévíz, Jókai u. 14. (gegenüber vom Hotel Európa fit ****superior) 
Öffnungszeiten in der Nebensaison (24.10.2018 - 29.03.2019): Mo. - Fr. 12:00 Uhr - 16:00 Uhr 
Tel.: +36 83/340-481  |  Fax: +36 83/540-397  |  E-mail: stadtbuero@mutsch-reisen.de

Für Wanderungen zu den Aussichtstürmen im Keszthelyer Gebirge und in Badacsony sind in den Tourinformbüros 
kostenlose Wanderkarten, sowie Karten über die  Radwanderwege  erhältlich.

PROGRAMME ZUR AKTIVEN ERHOLUNG (ALLGEMEIN)
•	Tontaubenschiessen in Gyenesdiás am Schiessplatz – jeden Dienstag, Donnerstag und Freitag.  

Voranmeldung empfohlen. Tel.: +36 30 976 9995
•	Tennis: Hévíz - Hotel Lotus Therme
•	Golf: Balatongyörök - Golf Club Imperial, Hévíz - Hotel Lotus Therme
•	Bowling und Squash: Gyenesdiás - Sporthaus
•	Freie Fitness-Parks für Erwachsene: Keszthely - Balatonufer, Hévíz - Tavirózsa Str

BAUERNMÄRKTE MIT FRISCHEN PRODUKTEN
•	Keszthely: Jeden Mittwoch und Samstag bis ca. 12:00 Uhr
•	Hévíz: Jeden Dienstag, Samstag Vormittag und Donnerstag Nachmittag

PROGRAMME IM JANUAR-FEBRUAR 2019
gganzjährig	        Hévíz – Jahrtausende in Hévíz – ständige Ausstellung 
ganzjährig	        Hévíz – Gedenkzimmer Dr. Károly Moll – Ausstellung im Rheumakrankenhaus 
ganzjährig	        Gyenesdiás – Ausstellungen im Gemeindehaus 
Montags und	        Hévíz – im Kulturzentrum (Deák Platz  1) – Proberaum des Neuen Theaters ab  
Donnerstags	        18.30 Uhr – Gymnastik für Damen mit Musik 
Mittwochs	        Hévíz – Orgelkonzerte in der Blauen Kirche
1. Januar	        Balatongyörök – Neujahreswanderung mit Sekt 
1. Januar	        Keszthely – Neujahreskonzert 
2-6. Januar	        Hévíz – Konzerte jeden Tag um 17.00 Uhr auf dem Festetics-Platz 
4. Januar	        Hévíz – Neujahreskonzert mit Bálint Gájer – im Rathaus 
19. Januar	        Keszthely – Mozart, Debussy und  Liebe – Klavierabend im Schloss Festetics,  
		         18.00 Uhr – kostenlos 
Januar-Februar	       Hévíz – Kanutour auf dem Hévíz-Bach

Die aufgeführten Programme sind teilweise kostenpflichtig. Darüber erhalten Sie mehr Info im touristischen  
Informationsbüro (Tourinform) Ihres Urlaubsortes. Programmänderungen sind vorbehalten, Angaben ohne Gewähr.

GOTTESDIENSTE IN BAD HÉVÍZ:
•	 Kirche am Weinberg: sonntags 18.00 Uhr
•	 Katholische Kirche (Blaue Kirche): jeden Samstag um 19:00 Uhr
•	 Gottesdienste in deutscher Sprache im Hotel Danubius Health Spa Resort Hévíz (Kossuth Lajos ucta 9-11) 

und in der luth.-ungarischen Kirche in Keszthely (Deák Ferenc utca 18): 
Hévíz: ab 10.03.2019 wieder jeden Sonntag um 10:30 Uhr mit anschließendem Kirchencafé. Am 1. und 3. Sonntag im 
Monat mit Abendmahl. Es sind ausreichend Parkplätze vorhanden. Der Raum ist klimatisiert. 
Keszthely: 13.01.,27.01, 10.02 und 24.02.2019 jeweils um 14:30 Uhr mit anschließendem Kirchencafé. 
Weltgebetstag der Frauen am 01.03.2019 um 18:00.

•	 Deutsche Evangelisch-Lutherische Gemeinde Hévíz (Reformierten Kirche, Helikon utca 6):  
Gottesdienste in deutscher Sprache jeden 2. und 4. Sonntag im Monat um 11 Uhr in der Reformierten Kirche, Helikon 
utca 6. Am 2. Sonntag Abendmahlsgottesdienst, am 4. Sonntag anschließend Kirchencafé.  
Weitere Informationen unter www.ev-gemeinde-heviz.de oder +36 30 3026117
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NOTARZT: Tel.: 83-340-149

TAXI IN HÉVÍZ: Tel.: 83-340-045

MÁV  BAHNHOF 
Tel.: 83-312-060 | www.elvira.hu

MUTSCH STADTBÜRO  
Hévíz, Jókai Str. 14

Tel.: 83-340-481
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BOTSCHAFT DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND
1014 Budapest, Uri Str. 64-66 | Tel.: +36-1-488-3500

BOTSCHAFT DER REPUBLIK  ÖSTERREICH
1068 Budapest, Benczúr Str. 16 | Tel. +36-1 351 6700, Fax +36-1 352 8795

SCHWEIZER BOTSCHAFT
1143 Budapest, Stefánia Str. 107 | Tel.: +36-1 460 7040, Fax: +36-1 384 9492
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APOTHEKE: Tel.: 83-343-421 

VOLÁN BUS: Tel.: 83-342-864

RATHAUS HÉVÍZ:  
Tel.: 83-500-800

HÉVÍZ-BALATON 
AIRPORT SÁRMELLÉK
Tel.: 83-200-300
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